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Neueſte Ereigniſſe
Jetzt gibt über die Beziehungen des Miniſters von Podbielski zur
Firma Tippelskirch eine Darſtellung Aufſchluß die der Berl
von beſonderer Seite erhielt

Kammergerichtsrat Strähler der die Disziplinarunterſuchung gegen
Herrn von Puttkamer führt wird ſich nach Kamerun begeben um an
Ort und Stelle den gegen den Gouverneur erhobenen Vorwürfen auf
den Grund zu gehen

Jm Reichstagswahlkreife Döbeln iſt als alleiniger Kandidat aller
bürgerlichen Parteien Profeſſor Haſſe in Leipzig aufgeſtellt worden

Jn Paris fand am Dienstag das Duell zwiſchen dem General Andre

und General de Nögrier ſtatt

Der ruſſiſche Kriegsminiſter Roediger ſoll dem Zaren ſeine Demiſſion
überreicht haben da er ſich außerſtande fühlt der Meutereien Herr zu
werden ſofern nicht die wirtſchaftliche Lage der Soldaten gebeſſert wird

J e 2Miniſter von Podbielski ſpricdht
Halle 8 Auguſt

Der preußiſche Landwirtſchaftsminiſter ergreift nunmehr zu der An
gelegenheit Major Fiſcher von Tippelskirch das Wort Nicht in der
Nordd Allg Zig aber in dem kaum minder offiziöſen Berl Lokal Anz

Herr von Podbielski befindet ſich zur Zeit in dem Bad Nenndorf
Provinz Hannover Von ebendaher kommt ein langes Privattelegramm

in der geſtrigen Abendausgabe des Lokal Anz das ausführlich die Be
ziehungen des Miniſters zu der vielgenannten Kolonialfirma darlegt
Man darf alſo wohl annehmen daß die Schilderung die nach dem
Lokal Anz auf Jnformationen von beſonderer Seite beruht von

keinem Geringeren als dem Miniſter ſelbſt inſpiriert iſt Daß zwar nicht
Herr von Podbielskt wohl aber ſeine Gemahlin zu den Teilhabern der
Firma von Tippelskirch gehört und zwar läuft der Vertrag noch bis
zum Jahre 1908 wird beſtätigt Auf zwei Punkte legt Herr von Pod
bielski Gewicht Erſtens daß er als Mann der Firmateilhaberin ſehr
zurückhaltend geweſen ſei niemals von irgend einem Vertrag der Firma
Tippelskirch mit der Regierung Kenntnis genommen oder Einfluß auf Ge
ſchäftsabſchlüſſe geübt habe auch niemals in der Kolonialabteilung geweſen

ſei Zweitens daß weder Frau von Podbielski noch ihr Gatte von den
Darlehen die dem Major Fiſcher von Herrn von Tippelskirch und dem
alten angeſehenen Afrikaner gewährt wurden Kenntnis gehabt haben

bevor die Zeitungen über den Fall berichteten Ja Herr von Podbielskt
bemerkt daß er nicht einmal ſoviel Einfluß auf die Kolonial
abteilung hatte um die Anſtellung eines Neffen zu erlangen Dieſe
Bitte ſei ihm abgeſchlagen worden Endlich der Miniſter hat auch
nicht im Hauſe des Herrn von Tippelskirch verkehrt Herr von Podbielski
ſonſt eine ſo joviale und umgängliche Natur hat mit der Preſſe nicht
gerne zu tun Er hat vor ihr wie er in Bekanntenkreiſen einmal ſagte
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einen gelinden Schrecken er erklärte im Parlament er bekümmere ſich um

die Preſſe nicht und werde ihr niemals Rede ſtehen Trotzdem läßt jetzt
Herr von Podbielski durch die Vermittlung der Preſſe ſeine Beziehungen
zur Firma von Tippelskirch ins rechte Licht ſetzen Wieder ein Beiſpiel
daß man ſchließlich doch die Preſſe einmal braucht auch wenn man noch
ſo ſehr davon überzeugt iſt auf ſie ganz und gar verzichten zu können
Herr von Podbielski täuſcht ſich wohl auch über die Antipathie gewiſſer
Kreiſe die nach ſeiner Meinung das Hineinziehen ſeiner Perſon in die
Affäre Fiſcher Tippelékirch veranlaßt hat Nicht aus Abneigung gegen
den Miniſter deſſen kernigen Humor vielmehr jeder zu ſchätzen weiß
ſondern aus ſachlichen Gründen hat die Preſſe die Frage aufwerfen müſſen
wieweit Herr von Podbielski direkt oder indirekt an der Firma von
Tippelskirch beteiligt iſt Wenn der Miniſter ſagt daß er niemals ſich
für die Firma verwendet hat ſo verdient das vollen Glauben Herr von
Podbielski ſpricht ſtets wie er es meint offen und ehrlich Ebenſowenig
kann der Miniſter mit den Darlehen an den Major Fiſcher in Verbindung
gebracht werden Bei alledem geſchäftliche Beziehungen zu einer
Monopolfirma für Reichslieferungen beſtünden beſſer nicht wenn ein
Miniſter ein Mitglied der Regierung der Maun der Firmateilhaberin iſt
Selbſt die gewiß nicht gegen Herrn von Podbielskt eingenommene agrariſche

Tagesztg hat das zugegeben Das Privattelegramm des Berl Lok

Anz lautet
Nachdem Herr von Tippelskirch im Jahre 1887 in den deutſchen

Offizierverein als Expedient eingetreten war und dort eine gute kauf
männiſche Begabung gezeigt hatte ging er mit Wiſſmann im eng
ſeiner damaligen Firma nach Sanſibar und Dar es Salam Seine Gattibezog während der Zeit das Gehalt ihres Mannes vom Cffigeweren

weiter weil die Afrikareiſe als Studienreiſe aufgefaßt wurde deren Reſultat
dem Ofſizierverein der damals die Lieferungen für die deutſche Schutztruppe
hatte zugute kommen ſollte Nach ſeiner Rückkehr wurde Herr von Tippels
kirch auch der Abteilung des Offiziervereins zugeteilt der die Beſorgung

von Ausrüſtungen für die Schutztruppe übertragen war Jm Reichs
tage wurden damals Stimmen laut die die Lieferungen nach Afrika
vom Offizierverein losgetrennt wiſſen wollten weil ſie mit dem urſprüng

lichen Zweck des Vereins im Widerſpruch ſtänden Damals taten
ſich der General z D von Podbielskt und Herr von Tippelskirch zuſammen
um ein Ausrüſtungsgeſchäft für afrikaniſche Kolonialzwecke zu begründen

Jeder der beiden Teilhaber zahlte 30000 Mk ein Dieſe Milttel reichten
nicht aus um ſofort ein eigenes Geſchäftshaus zu errichten deshalb wurde
das Lager im Hauſe des Offiziervereins untergebracht Die Haupt
tätigkeit beſtand nunmehr in der Herſtellung von KhakiDrellanzügen die

bisher von England hatten bezogen werden müſſen wie überhaupt die
ideale Seite des Geſchäfts in dem Beſtreben lag die deutſche Kolonial
abteilung vom Auslande unabhängig zu machen Es kam nun für die
junge Firma darauf an langfriſtige Verträge mit der Regierung ab
zuſchließen um ihre Entwicklung ſicher zu ſtellen Major Fiſcher der als
Oberleutnant abgegangen und ſpäter der Wiſſmann Exvedition als Haupt
mann beigegeben war wurde ſeinerzeit der Kolonialabteilung zugeteilt Er war
von Afrika her mit Tippelskirch bekannt und war beim Abſchluß der langfriſtigen

Lieferungsverträge mit tätig die bald zuſtande kamen ohne daß damals
eine pekuniäre Abhängigkeit Fiſchers von Tippelskirch beſtanden hätte Da
die Lieferungen für Afrika auf Jahre geſichert waren konnte das Geſchäft
nach der Potsdamerſtraße 127/128 verlegt werden Nunmehr trat General
von Podbielski in den Staatsdienſt zurück Jnfolgedeſſen mußte ſein Ver

hältnis zur Firma anders geregelt werden Zunächſt verſuchte man das
Geſchäft zu verkaufen ſand jedoch niemand der auch nur annähernd eine
annehmbare Summe zahlen wollte Schließlich gelang es Herrn Kom
merzienrat Hecht Wiſſmann und den Kaufmann Reichel zu beſtimmen
als Teilhaber einzutreten Wiſſmann tat dies hauptſächlich um die Un
abhängigkeit vom Auslande weiterhin gewährleiſtet zu ſehen Der Vertrag

zwiſchen den Teilhabern zu denen an Stelle ihres ausſcheidenden
Mannes Frau von Podbielski trat wurde jedoch nur bis 1908
geſchloſſen weil ſie ſich nicht dauernd dem in feinem Abſatz
inſicheren und ſortwährend ſchwankenden Geſchäft verpflichten wollte

Jm Laufe der Zeit hat Major Fiſcher Herrn von Tippelskirch
mit dem er auch in Familienverkehr ſtand angeborgt Wie weit
ein Einfluß auf die ſtaatlichen Verträge ausgeübt wurde entzieht ſich
der Beurteilung Fiſcher iſt ein fleißiger arbeitſamer Mann der indeſſen
nur ſchwer allen an ihn herantretenden Anſprüchen genügen konnte Zweifel

los hat aber weder die Teilhaberin Frau von Podbielski noch ihr Gatte
von den Darlehnsangelegenheiten etwas gewußt Der Landwirtſchaftsminiſter

hat vielmehr erſt durch Zeitungsnachrichten davon Kenntnis erhalten unter
brach infolgedeſſen ſeinen Urlaub beſtellte in Berlin Herrn von Tippelskirch
zu ſich und forderte Aufklärung die ihm in derſelben Weiſe gegeber
wurde wie ſie ſpäter von der Firma Tippelskirch in der Preſſe bekannt
gemacht worden iſt Der Miniſter war als Mann der Firmateilhaberin
ſehr zurückhaltend So hat er niemals von irgend einem Vertrag der
Firma Tippelskirch mit der Regierung Kenntnis genommen oder Einfluß
auf Geſchäftsabſchlüſſe geübt Er war auch niemals in der Kolonial
abteilung Seine einzige Verbindung mit dieſer Behörde beſteht darin
daß er einmal ein Schreiben an ſie gerichtet hat in dem er ſich für die
Anſtellung eines Neffen verwendete Dieſe Bitte wurde ihm damals ab
geſchlagen Herr von Podbielski verkehrte auch nicht im Hauſe des Teil
habers von Tippelskirch Die Anzeige gegen Fiſcher iſt durch unerquickliche
Fa milienverhältniſſe entſtanden Jndirekt geht ſie von Frau von Tippelskirch
aus die zunächſt die ganze Angelegenheit der Frau von Podbielski mit
teilen wollte dann aber da ſie dort nicht angenommen wurde ſich an
einen ihrer Verwandten einen aktiven Offizier wandte der an den
Kommandeur der Schutztruppe Oberſtleutnant Quade ein entſprechendes

Schreiben richtete Dies führte zur Verhaftung des Majors Fiſcher
Was nun die von der Firma Tippelskirch geforderten und vom Reiche
bezahlten Preiſe anbelangt ſo liegt ein Gutachten der Berliner Handels
kammer vor das ſie als angemeſſen bezeichnet Der Ertrag der Firma
war in den erſten Jahren ihres Beſtehens nur mäßig Als die Aufſtände
in Afrika aber eine zehnfach größere Truppenmacht erforderten verzehn
fachte ſich der Umſatz und der Ertrag der Firma naturgemäß eine
Konjunktur die jeder Geſchäftsmann wahrgenommen hätte Uebrigens hat
Herr von Podbielski um ganz korrekt zu verfahren als erſter im Jahre
1900 an Stelle der Gütergemeinſchaft mit ſeiner Frau auf dem für ihn
zuſtändigen Amtsgericht in Berlin die Gütertrennung eintragen laſſen
Der Miniſter dürfte die Hineinziehung ſeiner Perſon mehr als einen
Ausfluß der Antipathie gewiſſer Kreiſe gegen ſeine Perſon auffaſſen was
ihn indeſſen kaum abhalten wird die weitere Entwicklung der Angelegen
heit in aller Ruhe abzuwarten Von einem Darlehen von 100000 Mk
an Fiſcher iſt nach der Auskunft des Herrn von Tippelskirch an Herrn
von Podbielski nicht die Rede er hat auch dieſem nur die von ihm in
der Preſſe veröffentlichten Summen genannt

Im Kloſterhof
Roman von B v d

35 FortſetzungFür ſolche Charaktere wie Jnge von Herrnſtein iſt es
ja immer eine ſchwere Kriſis wenn ſie durch dergleichen
Erfahrungen hindurch müſſen aber meine Menſchenkenntnis
müßte mich ganz im Stich laſſen wenn ich ſie nicht daraufhin
taxierte daß ſie die Kriſis überſtehen und als Siegerin daraus
hervorgehen nämlich daß ſie den Mut haben wird das Band
zu zerreißen Wüßte ich Jnge glücklich bei Gott ich würde
ebenſo ſehr den Mut haben fortzugehen und nie mehr ihren
Weg zu kreuzen wie ich ihn jetzt habe unſer Glück zu erringen
Jch ſage unſer Glück denn die Stunde wird kommen wo ihr
und mein Geſchick ſich mit einander verknüpfen und das eine
ſich nicht mehr von dem andern wird löſen können Ob ſie es
ahnt was ich heute in ihrem Blick geleſen was dieſer Blick
mir verraten hat

Tappt ſie noch im Dunkeln oder iſt ſie ſchon eine
Sehende geworden Arme Jnge der Kampf iſt unausbleiblich
ich kann ihn Dir nicht erſparen aber Du wirſt ihn nicht
allein kämpfen ich werde an Deiner Seite ſtehen und meine
Liebe wird der Schild ſein der Dich ſchützt Vielleicht wird
alles wie man zu ſagen pflegt glatt abgehen vielleicht auch
nicht vielleicht ſogar nicht ohne Schuld und wenn einer
ſchuldig werden muß ſo werde ich es ſein Juge mein
Gewiſſen iſt ſchon mit manchem fertig geworden woran andere
ihr Leben lang gekränkelt hätten Jch nicht Wenn ich einmal
geſagt habe Jch will ſo nehme ich jede Konſequenz auf
mich ob b gut oder böſe Ob zum Leben oder zum Tode

Damit ſchloß er das Buch

Jnge verbrachte eine Nacht halbwachend dann in kurzen
unruhigen Schlummer fallend aus dem ſie zu ſpäterer Morgen
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ſtunde als gewöhnlich erſchreckt und verſtört emporfuhr Sie
ſetzte ſich in ihrem Bett aufrecht legte die Arme um die in die
Höhe gezogenen Knie und ſtarrte mit brennenden Augen und
klopfendem Herzen vor ſich hin ſie vergegenwärtigte ſich den
geſtrigen Abend in allen Einzelheiten Sie war in Dunkelheit
gewandelt nun war es Licht ſie war blind geweſen und ſehend
geworden und wie der blind Geweſene ſich voll Entſetzen ab
wendet von all dem Unbekannten dem er ſich plötzlich gegen
überſieht ſo erſchrak Jnge vor dem was ſie in ihrer Seele ſah
nachdem die Blindheit gewichen die auf ihren inneren Augen
gelegen Ein anderes Bild neben Armand erfüllte ihr Herz
und vor dieſem Bild das ſie heute zum erſten Mal mit Bewußt
ſein darin ſah vor dieſem Bild erſchrak ſie und preßte die
Hände in die geſchloſſenen Augen als ob ſie ſich damit ſchützen
könne vor dem was doch gar nicht äußerlich vorhanden und
was nur deſto ſtärker hervortrat je mehr ſie jedem äußeren Eindruck
wehrte Gewiſſensqualen und bange Fragen zerriſſen ihre Seele

ſie fühlte zum erſten Mal daß ſie keine Berechtigung mehr
habe Armand einen Vorwurf daraus zu machen wenn ſein Herz
ſich einer anderen zugewendet was ſie für unmöglich für undenkbar

gehalten ſie erlebte es an ſich ſelbſt ihre Liebe gehörte
nicht mehr Armand ſie liebte Callein und das Empfinden für
ihn war das ſtärkere Und wie ſie mit an Grauſamkeit
ſtreifender Gewiſſenhaftigkeit jeder Regung ihres Herzens
rückwärts ſchauend nachſpürte da fand ſie daß ſie ihre Zukunft
und die eines andern auf einer großen unbewußten Lüge auf
gebaut hatte und je mehr ſie dachte deſto mehr verwirrten
ſich ihre Begriffe über Recht und Unrecht über Pflicht und

e n e rGräfin Lie die in die Zeitung vertieft auf ihrem niedrigen

Stühlchen am Fenſter ſaß erſchrak als das junge Mädchen
eintrat ihrem ſcharfen Blick entging die Veränderung nicht die
ſich ſeit geſtern ſo auffallend bemerkbar machte So blaß und

e hatte Jnge noch nie ausgeſehen
Mein Kind was fehlt Dir rief ſie voll Teilnahme ihr

entgegengehend und die Hände auf ihre Schultern legend Jnge

verſuchte zu lächeln ein herzzerreißendes flüchtiges LächelnNichts Tante Lie wirklich nichts ich e nur ſchlecht
geſchlafen ſehr ſchlecht geſchlafen aber das hole ich bald
wieder nach

Du ſollſt aber nicht immer ſchlecht ſchlafen
haſt in letzter Zeit öfter darüber
vierundzwanzig Jahren nicht vorkon
zärtlich beſorgt
kommen laſſen

Ach nein nein Tante Lie bitte nicht wehrte Jnge es
wird ja ſchon wieder beſſer werden

Aber von was ſoll es beſſer werden wenn man nichts
dagegen tut Nun geh nur zunächſt und frühſtücke ordentlich
es ſind kalte Hähnchen da Dein Lieblingseſſen und delikater
Honig Haſt Du denn Appetit

ja log Jnge um weiteren beſorgten Fragen aus demWege zu gehen

Jnge zwang ſich auch wirklich etwas kaltes Geflügel und
Weißbrötchen zu ihrem Tee zu eſſen Nachher ſtand ſie am
Fenſter und ſah nach der e Sie dachte an Armand
und daß er keine Ahnung habe was ſie innerlich beſchäftige
und daß er an ihre Liebe glaube Eie ſehnte ſich nach ihm

und ſie meinte daß bei recht ernſten Willen von ihrer Seite
doch noch alles gut werden und daß ſie einand er wiederfinden
würden Weil ſeine Mutter es gewünſcht wünſchte ſie es auch
dieſe Mutter die ihrer Eltern und ihre Wohltäterin geweſen
Wenn er doch käme Jn dieſem Moment dachte ſie gar nichtan Callein es war ſolch eignes Gefühl der Zuſammen geh örigkeit

zwiſchen ihr und Armand und ſie freute ſich daß ſi ie es empfand
Jetzt jetzt ihr Herz klopfte ſchneller Huſſchlag auf der
gepflaſterten Dorfſtraße ſie faltete die Hände feſt um den
Fenſtergriff und neigte ſich vor um beſſer ſehen zu können
plötzlich fuhr ſie zurück als habe ein Schlag ſie getroffen
und das Blut ſtieg ihr ſiedend heiß in die Wangen Der

Kind Du
geklagt Das darf mit
men ſchalt die Gräfin

wir müſſen wirklich einmal den Sanitätsrat
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Delte 2 Donnerstag
Politiſche Aeberſicht

Deutſches Reich
Berlin 8 Auguſt Hofnachrichten Aus Munſter wird be

ichtet Am Montag abend führten die Muſikkorps der hier liegenden
Regimenter großen Zapfenſtreich aus Geſtern morgen begab ſich der
Kaiſer um 7 Uhr auf den Truppenübungsplatz zur Fortſetzung der
Kavallerie Uebungen Zum Schluß derſelben nahm der Monarch den
Parademarſch der ſämtlichen beteiligten Truppenteile ab Er verlieh eine
Reihe von Ordensauszeichnungen Später nahm er an dem Frühſtück im
Lagerkaſino teil Die Ankunft des Kaiſers in Urbach iſt für heute
9 Uhr 56 Min vorgeſehen von dort wird er ſich nach Wahn begeben um
dem Scharfſchießen des Fußartillerieregiments General Feldzeugmeiſter
Nr 3 und des niederſächſiſchen Fußartillerieregiments Nr 10 beizuwohnen

Zum bevorſtehenden Beſuche des Kaiſers bei der Krupp
ſchen Familie wird aus Eſſen unter dem 7 gemeldet Auf der Villa
Hügel ſelbſt wie auf der Kruppſchen Fabrik rüſtet man ſich ſeit einigen
Tagen eifrig den Kaiſer würdig zu empfangen Die Ausſchmückungs
arbeiten ſind nahezu vollendet Bei ſeiner Ankunſt auf Villa Hügel wird
der Kaiſer da der Beſuch einen privaten Charakter tragen ſoll nur von
der Familie Krupp begrüßt werden ein offizieller Empfang durch die Be
hörden findet nicht ſtatt Der Aufenthalt des Kaiſers auf Villa Hügel
dauert bis Freitag abend Am Donnerstag vormittag begibt ſich der
Monarch zur Beſichtigung der Kruppſchen Anlagen im Sonderzuge nach
Rheinhauſen wo beſonders auch die neuen Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen
in Augenſchein genommen werden ſollen Mittags kehrt der Kaiſer nach
Villa Hügel zurück wo abends eine Feſtlichkeit in engerem Kreiſe ſtatt
findet Für Freitag vormittag iſt eine Wagenfahrt von Villa Hügel nach
den Kruppſchen Werken in Eſſen in Ausſicht genommen die der Kaiſer
ebenſo wie die in Rheinhauſen in Begleitung der Mitglieder des Direk
toriums und des Aufſichtsrats beſichtigt Wahrſcheinlich wird der Kaiſer
auch der Rüttenſcheider Kruppſchen Kolonie Altenhof einen Beſuch ab
ſtatten

Aus London wird der Voſſ Ztg zu der in Wochenfriſt be
vorſtehenden Zuſammenkunft zwiſchen dem Kaiſer Wilhelm und
König Eduard gemeldet Laut Daily News verurſacht die bevor
ſtehende Begegnung des Königs mit dem Kaiſer allgemeine Befrie
digung Sie bedeutet das Ende einer perſönlichen Entfremdung
und drückt das amtliche Siegel den wachſenden freundlichen Be
ziehungen zwiſchen Großbritannien und Deutſchland auf

Prinzeſſin Mathilde von Sachſen Koburg und Gotha
iſt wie wir im geſtrigen Telegrammteil meldeten Dienstag nacht 11 Uhr
im 29 Lebensjahre in Davos geſtorben Schon vor mehreren Jahren
traten bei Prinzeſſin Mathilde Anzeichen eines Lungenleidens auf das
bei ihrer ſchwachen Konſtitution raſche Fortſchritte machte und auch durch
einen längeren Aufenthalt an der Riviera nicht gebeſſert wurde Mit dem
Gatten dem Prinzen Ludwig von Sachſen Koburg und den beiden noch
im jugendlichen Alter ſtehenden Kindern einem Knaben und einem Mädchen
betrauert vor allem der bayeriſche Hof das Ableben der Prinzeſſin Schon
vor mehreren Tagen waren die Eltern Prinz und Prinzeſſin Ludwig von
Bayern an das Krankenlager ihrer Tochter nach Davos geeilt Prinzeſſin
Mathilde die am 17 Auguſt 1877 in Villa Auſſee geboren wurde galt
als beſonderer Liebling ihres Großvaters des greiſen Prinz Regenten
Luitpold Jm Mai 1900 vermählte ſie ſich mit dem Prinzen Ludwig von
SachſenKoburg und Gotha einem älteren Bruder des Fürſten Ferdinand
von Bulgarien der als Hauptmann im 1 Regiment der Tiroler Kaiſer
jäger in Jnnsbruck in Garniſon ſteht

Dem neuen Präſidenten des Reichsverſicherungsamtes,
Geh Oberregierungsrate Paul Kaufmann iſt ein bedeutſamer Poſten in
unſerem ſozialen Leben überantwortet worden Da er ſchon 20 Jahre in
dieſem Amte tätig iſt zuletzt als vortragender Rat iſt er mit den Funktionen
dieſer Organiſation auf das eingehendſte vertraut Der neue Präſident

Geh Oberregiernugsrat Kaufmann
wurde 1856 in Bonn geboren 1883 kam er
und wurde ſpäter Oberſtaatsanwalt bei dem Kammergericht

als Aſſeſſor nach Berlin
1886 trat

er als Hilfsarbeiter in das Reichs Verſicherungsgamt Kaufmann iſt Referent

Rappe wurde ſichtbar Graf Markus ritt langſam in den Hof
Sie verharrte regungslos es wäre ihr auch nicht möglich geweſen
einen Schritt zu gehen Aber plötzlich ſtürzte ſie wie gejagt
aus dem Zimmer floh die Treppe hinauf in ihr Stübchen
und verriegelte die lls Gräfin Lie nach einiger Zeit
ſchickte und ſie zum Frühſtück rufen ließ entſchuldigte ſie ihr
Nichterſcheinen mit Kopfſchmerzen und blieb oben ſo ſaßen ſich
die Gräfin und Markus allein gegenüber nachdem der Diener
nach dem Servieren des erſten warmen Ganges das Zimmer
verlaſſen
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Jch weiß nicht was eigentlich in Euch alle gefahren,
bemerkte die während ſie Callein forſchend anſah
Jnge ſieht zum Erbarmen aus ſchläft nicht und leidet an

Stimmungen Du Mark auch den Eindruck eines
Menſchen der ſeines Lebens nicht ſatt noch froh wird und
Armand gefällt mir ſchon längſt nicht mehr

Jnge fand ich geſtern auch ſehr elend ausſehend ich
komme eben mich nach i zu erkundigen ſage ihr das
Tante Lie oder willſt ht lieber einmal zu ihr hin
aufgehen Sie war wirklich jammervoll geſtern Geh doch
mal zu ihr Tante Lie, ſchloß er bittend Gräfin Lie ver
ſprach es und es entging ihr nicht wie Callein von dieſem
Zeitpunkt an nur noch mit einer gewiſſen Unruhe aß und das
Ende der Tafel herbeizuſehnen ſchien Jn Gräfin Lie regten ſich
Vermutungen die ſie mit Beſorgnis erfüllten Während
dann Callein eine Zigarre rauchte ging die Gräfin nach oben
erſt nach zweimaligem Klopfen öffnete Jnge

Was bedeutet denn das Juge fragte Gräfin Lie ein
tretend Jſt Dir denn gar ſo ſchlecht Markus iſt gekommen
eigens um ſich nach Dir zu erkundigen Du ſollteſt ihm
doch wenigſtens die Freundlichkeit erzeigen und ihm Guten
Tag ſagen

Jnge fühlte wie ihr wieder das But in die Wangen
ſtieg und ſie wandte ſich ab um es vor der Gräfin nicht merken
zu laſſen

Jch habe wirklich ſehr arge Kopfſchmerzen ich möchte

Gräfin

machſt

ihr
Du in
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General Zinzeiger fur alle Und ven Cuullüeis
für die Herausgabe des Werkes über die Sixtiniſche Kapelle geweſen Den
Schlußband des Werkes durfte Kaufmann ſ Zt dem Papſte überreichen
Kaufmann iſt Mitglied der Sachverſtändigen Kommiſſion für das Kupfer
ſtichkabinett und Kommiſſar des Reichs für das Germaniſche Muſeum in
Nürnberg und das Römiſch Germaniſche Muſeum in Mainz

Kammergerichtsrat Strähler der die Disziplinarunterſuchung
gegen Herrn von Puttkamer führt begibt ſich wie jetzt gemeldet wird
noch im Laufe dieſes Monats nach Kamerun um an Ort und Stelle
den gegen den Gouverneur erhobenen Vorwürfen auf den Grund zu gehen
Herr Strähler hatte urſprünglich die Abſicht den am 10 d M abgehenden
Dampfer zu benutzen nimmt aber da er mit ſeinen Vorarbeiten bis dahin
nicht fertig wird das nächſte Schiff

Auf ſeinen Antrag iſt der mehrere Jahre als Bezirksamt
mann in Swakopmund tätig geweſene Dr V Fuchs welcher vor
einigen Wochen nach Deutſchland mit Urlaub zurückkehrte aus dem
Kolonialamt entlaſſen und zum Staatsanwalt am Landgericht I in Berlin
ernannt worden Dr Fuchs der ſchon früher als Staatsanwalt tätig war
hatte ſich für den Kolontialdienſt durch Studium bei der Handelskammer in
Hamburg und England vorbereitet

Der Germania zufolge ſoll der ſoeben nach Berlin zurück
gekehrte dem Deutſchen Kaiſer attachierte ruſſiſche Generalmajor
Patiſchew von dem Zaren mit einer beſonderen Miſſion betraut
worden ſein

Die red neriſchen Leiſtungen im Abgeordnetenhauſe nach
er Quantität gemeſſen gehen aus der Statiſtik hervor die das Bureau
es Hauſes herausgegeben hat Von den Regierungsvertretern hat Miniſter
tudt im Plenum am häufigſten geſprochen nämlich 55mal ſein

Miniſterialdirektor Schwartzkopff nur 27 mah als zweiter geht Miniſter
von Rheinbaben mit 45 Reden durchs Ziel Den Rekord der Ab
geordnetenreden hat der Führer der Freikonſervativen Frhr von Zedlitz
mit 85 Reden erzielt die Führer der Freiſinnigen Volkspartei und Frei
ſinnigen Vereinigung Caſſel und Broemel ſind ihm mit 63 und
52 Stimmen nahegekommen von Arnim Eonſ und Gyßling Frſ
Vlksprt haben je 48 Reden gehalten von Pappenheim eonſ und
Dr Friedberg nl je 45 Ganz und gar auf ovratoriſche Ehren ver
zichtet haben 150 Abgeordnete

Die Nationalliberalen kündigen eine parlamentariſche Nach
prüfung der jetzigen Vorgänge und Maßnahmen im Kolonialamt
an Jhr rheiniſches Hauptorgan ſchreibt Es iſt nicht zu vermeiden ge
weſen daß über den Gang der Unterſuchung manches durchgeſickert iſt
und daß ſich an dieſe bekannt gewordenen Punkte vielfach nur zu nahe
liegende Kommentare geknüpft haben die dem Anſehen der Behörden und
hochſtehender Perſönlichkeiten nicht zuträglich ſind Es wird das dadurch
noch ſchlimmer daß von Mund zu Mund in den weiteſten Kreiſen Er
zählungen getragen werden die durch die bekannt gewordenen Tatſachen
wir wollen nicht ſagen wahrſcheinlich aber doch möglich erſcheinen Wenn
wir es daher auch verſtehen daß man ſich noch nicht zu Regierungs
mitteilungen entſchließen will möchten wir doch den dringenden Wunſch
ausſprechen daß die Unterſuchung nach Kräften beſchleunigt und raſch
zu einem ſolchen Abſchnitt gebracht werde der offene Erklärungen
geſtattet Es liegt das nicht weniger im Jntereſſe des Staates als auch
in dem aller derjenigen Perſonen deren Namen mit Recht oder Unrecht
in den Kreis dieſer Angelegenheit gezogen werden Es verſteht ſich von
ſelbſt daß die Kolontalſkandale ein ſehr ernſtes parlamentariſches
Nachſpiel haben werden und wenn man die Möglichkeit zugeben will
daß in dem Verfahren der Vorunterſuchung eine gewiſſe Vertuſchung und
Beſchönigung denkbar wäre ſo würde das doch bei den parlamentariſchen
Erörterungen ganz ausgeſchloſſen ſein

UReber einen Veteranen der Frankſurter National
verſammlung wird gemeldet Profeſſor Sepp der Münchener
Hiſtoriker der am Dienstag ſein 90 Lebensjahr vollendete hat
zahlreiche Glückwünſche und Ehrungen erhalten Der Prinzregent von
Bayern überſandte ihm ſein photographiſches Bildnis im Goldrahmen und
die Stadt München widmete ihm einen großen Blumenſtrauß mit Glück
wunſchſchreiben Bürgermeiſter Dr von Brunner gab in der Magiſtrats
ſitzung der Hoffnung Ausdruck daß der Gelehrte auch noch das 100 Lebens
jahr in Rüſtigkeit und Friſche erleben werde Der 89 jährige Geh Ober
regierungsrat Dr D Schrader in Halle der frühere Kurator der Uni
verſität Halle der neben Sepp wie jetzt erſt bekannt wird der einzig
Ueberlebende aus der Zeit der Frankfurter Nationalverſammlung iſt hat
dem Jubilar ſeine Glückwünſche übermittelt desgleichen die Stadt Frankfurt

Jm ſäch ſiſchen Reichstagswahlkreiſe Döbeln iſt die
Einigung ſämtlicher bürgerlichen Parteien jetzt vollzogen
worden Die Vertreter der Konſervativen des Freiſinns der National
liberalen der Reformpartei und des Bundes der Landwirte haben ein
ſtimmig beſchloſſen Profeſſor Dr Haſſe Leipzig als gemeinſamen
Kandidaten aller Ordnungsparteien für die Erſatzwahl aufzuſtellen
Profeſſor Dr Haſſe hat die Kandidatur angenommen
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Frankreich
Zum Konflikt zwiſchen Frankreich und der Türkei

Jn dem Streit über die SaharaOaſe Djanet worüber wir geſtern
meldeten ſind jetzt beide Teile bemüht vor der diplomariſchen Entſcheidung
eine vollendete Tatſache zu ſchaffen Franzoſen wie Türken beeilen ſich
den Punkt militäriſch in Beſitz zu nehmen Aus Paris wird berichtet
Kttcheners und Marchands berühmter Wettlauf nach Faſchoda findet
jetzt ſein Gegenſtück in den Bemühungen der Franzoſen Djanet dieſe um
ſtrittene Sahara Oaſe früher zu erreichen als die türkiſche Kolonne die
unter dem als ſehr tüchtig geltenden Stabsoffizier der Garniſon von Tri
polis Janina Bee die Hauptſtadt des Wilajets verließ mit dem Auftrage
vier Ortſchaften zu inſpizieren darunter ſicherem Vernehmen nach Djanuet
Die Stärke der im Sudan von Oberſt Lapérinnes und Hauptmann Cauvin
für ihre Expedition aufgebotenen franzöſiſchen Truppen meiſt Meharis
wird nicht angegeben dagegen erklärten die Franzoſen über Janinas
Machtmittel genau unterrichtet zu ſein Er verfüge heißt es über zehn
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lieber nicht hinunterkommen Tante Lie ſage ihm wie ſehr ich
für ſeine Teilnahme dankbar bin es iſt ſo gut von ihm
Aber ich denke wenn ich mich jetzt noch ruhe bin ich nachher
friſch ich erwarte Armand und möchte ihm nicht mit ſolchem
Leidensgeſicht gegenübertreten

Das laſſe ich allerdings gelten ich werde alſo Deine
Beſtellung ausrichten Jſt s auch wirklich nichts Ernſtliches

Gewiß nicht Tante Lie
Arme Kleine leg Dich nur wieder hin Sie ſtreichelte

zärtlich die Wangen des jungen Mädchens und kehrte ziemlich
niedergeſchlagen zu Callein zurück

Nun rief er ihr entgegen Unruhe und Beſorgnis in
Ton und Blick

Sie läßt Dir danken für Deine Teilnahme herzlich danken
aber herunterkommen möchte ſie nicht ſie will noch ruhen da
ſie Armand erwartet und dann gerne friſch ſein möchte

Callein lachte laut auf ein ſo kurzes hartes Lachen daß
Gräfin Lie ihn erſchrocken auſah

Sie erwartet Armand nun da mag ſie lange warten
Als ich über den Berg kam ſah ich ihn gerade am SeeUfer
nach Solitüde hinaufreiten Die ſchöne Evelin wird ihn
nicht ſo bald hergeben

Hältſt Du die Sache für bedenklich Mark Jch fange
beinahe an deswegen unruhig zu werden und fürchte Du haſt
am Ende recht wenn Du meinſt Armand und Jnge paſſen
nicht für einander Aber was ſoll daraus werden ſetzte ſie
ganz bekümmert hinzu

Was daraus werden ſoll Mein Gott Tante Lie das
iſt doch nicht ſo ſchwierig herauszufinden ich habe es Anna
neulich ſchon geſagt Sie ſollen das Verlöbnis auflöſen

Gräfin Lie hob abwehrend die Hände Aber Markus
wo denkſt du hin Das würden beide nie tun

Warum nicht Tante Lie Sage mir einen ſtichhaltigen
Grund warum nicht rief er

Weil ſie ſich im Grunde doch lieben Markus und
Sich lieben Wenn Du es glaubſt Tante Lie ich glaube
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eſchütze aber ung enügendt Jnfanterte 200 Mann und eine ſchwache

Sehr von Leguiaten Reitern und Gendarmen Er ſcheint aber in Fezzan

Zuzug ſeitens der wehrhaften Kurulis zu erwarten Bet den bevorſtehenden
Unterhandlungen zwiſchen Bourgeois und Munir Paſcha wird ſo meint
man in franzöſiſchen Kreiſen die tatſächliche Beſitzergreifung von Dianet
durch die Franzoſen von Bedeutung ſein Janina könnte nach franzöſiſcher
Berechnung nicht vor Mitte Oktober Djanet erreichen

Das Duell zwiſchen André und Nögrier
Am Dienstag nachmittag fand im Parke des Prinzen Joachim Murat

das bereits angekündigte Duell zwiſchen General Andrs und General
Négrier ſtatt André ſchoß auf Négrier der das Feuer nicht erwiderte
Die Gegner verſöhnten ſich nicht

Rußland
Die Lage im Zarenreiche

Aus Petersburg wird berichtet Wie verlautet hat der Kriegs
miniſter Roediger ſeine Demiſſion eingereicht Er hatte ſich ſchon
vor längerer Zeit über das Eingreifen Trepows in ſein Reſſort beklagt
war aber mit ſeiner Beſchwerde nicht durchgedrungen Ebenſo fühlt ſich
der Miniſter des Auswärtigen von Jswolski durch Trepow in ſeinem
Amte eingeſchränkt Auch er hat bereits die Abſicht ausgeſprochen zurück
zutretent Trotz der Anſtrengungen der Sozialdemokraten iſt es bisher nicht
gelungen den von ihnen geplanten allgemeinen politiſchen Ausſtand
in ganz Rußland durchzuſetzen Die größten Erfolge haben ſie in
Moskau erzielt doch wird auch dort in einer ganzen Reihe von Betrieben
gearbeitet Einige revolutionäre Kundgebungen in Moskau verliefen ohne
Zwiſchenfälle So wurde in der Nähe des Güterbahnhofes mit Revolvern
auf das Perſonal von zwei Lokomotiven geſchoſſen aber niemand verlezzt
Das Militär trieb alle Anſammlungen raſch auseinander Jn Petersburg
ſoll die Ausſtandsbewegung ſogar zurückgehen Auch in der Hauptſtadt
kam es nur zu unbedeutenden Ruheſtörungen bei denen die Revolutionäre
ihrem Aerger darüber Luft machten daß die Eiſenbahner ſich nicht an dem
Ausſtande beteiligen

Das Kriegsgericht in Sebaſtopol hat vom Marineminiſter Jn
ſtruktionen erbeten über das in Anbetracht des geſtern gemeldeten
Aktendiebſtahls in dem Prozeß gegen die Meuterer zu beobachtende
Verfahren Der Militärrichter Wiltſchesky der in Begleitung des
Admirals Skrydlow ankam iſt der Meinung daß eine neue Unter
ſuchung erforderlich iſt

Orient
Die Türkei und England

Der engliſche Miniſter des Auswärtigen hat kürzlich im
Parlament erllärt England könne der türkiſchen Zollerhöhung nicht
zuſtimmen ſolange nicht ſichere Garantien gegeben ſeien daß die daraus
fließenden Mehreinnahmen auch wirklich ihrem Zwecke der Förderung des
Reformwerkes in Mazedonien zugeführt werden Jn dieſer Richtung
hat nun England die Pforte verſtändigt findet aber bisher entſchiedene
Ablehnung Es wird dazu aus Konſtantinopel gemeldet England hat
ſeinen früheren Bedingungen für die Annahme der dreiprozentigen Zoll
erhöhung die bekanntlich von der Türkei erfüllt wurden eine Reihe neuer
Forderungen hinzugefügt die keineswegs die Zuſtimmung der anderen
europäiſchen Mächte finden und von der Türkei abgelehnt werden Jn
der letzten Botſchafterkonferenz erklärten ſämtliche Vertreter der fremden
Mächte dem engliſchen Botſchafter Connor daß es weder angängig
noch zuläſſig ſei den einmal ſchriftlich fixierten und akzeptierten Bedingungen
neue engliſche Sonderforderungen hinzuzufügen Der engliſche Botſchafter
erklärte ſeine Regierung werde vorausſichtlich von dieſen neuen Forderungen
nicht zurücktreten ſelbſt wenn Komplikationen drohen ſollten

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quelenangabe geſtattet

Halle 8 Auguſt
Die Schließung der Burg Giebichenſtein zeigt der Magiſtrat

in einer Bekanntmachung in der vorliegenden Nummer an Es hat ſich
dieſe Maßnahme nicht vermeiden laſſen nachdem Beſucher ſich auf dem
Randgemäuer häufig in Gefahr begeben haben die Stadtgemeinde aber
iſt nicht in der Lage die Haftung für Unfälle auf dem abſchüſſigen Terrain
zu übernehmen Sobald Wege und Treppen inſtand geſetzt ſind wird die
Burg dem Publikum wieder zugänglich ſein

Für die Feier des Sedaufeſtes in den preußiſchen Schulen hat
der Kultusminiſter folgende Verfügung erlaſſen Es iſt bisher in den
preußiſchen Schulen allgemein guter Brauch geweſen am Sedantage unter
Ausfall des Unterrichts eine entſprechende Schulfeier zu veranſtalten Jch
veranlaſſe daher die Königliche Regierung dafür zu ſorgen daß in allen
ihr unterſtellten Schulen dieſer Brauch auch weiter beibehalten wird
Dieſe Verfügung iſt an ſämtliche Regierungen ergangen und von dieſen an
die Kreisſchulinſpektionen weitergegeben worden

Platznummern in Zügen Es iſt mehrfach darüber geklagt
worden daß die Platznummertafeln in den Wagen der Züge beim Frei
werden von Plätzen nicht rechtzeitig umgeſtellt werden wodurch den zu
gehenden Reiſenden das Aufſuchen unbeſetzter Plätze erſchwert wird Der
Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat die Eiſenbahndirektionen aufgefordert
das Zugbegleitperſonal unter Hinweis auf die Dienſtanweiſung über die
Benutzung der Durchgangs D Züge anzuhalten die Platznummertafeln
ſchon vor der Station wo ein Abgang von Reiſenden ſtattfindet um

zuſtellen

Geburtstagsfeier Jahns Eine ſchöne Feier des Geburtstages
ihres Altmeiſters Friedrich Ludwig Jahn des Begründers der deutſchen
Turnkunſt planen die ſämtlichen in der Vereinigung der Turnvereine zur
Erhaltung der Jahnshöhle verbundenen Turnvereine von Halle a S und

es nicht, ſagte er rückſichtlos ſchroff während ihn die Gräfin
ganz ſprachlos vor Schreck anſah

Was in aller Welt ſoll ſie denn zuſammengeführt haben
Jch habe es Dir ja ſchon vor Wochen geſagt Zwei

Faktoren die ſehr oft bei dergleichen Lebensentſcheidungen
maßgebend ſind die Langeweile und Einbildung erwiderte
er achſelzuckend Und nun leb wohl Tante Lie und was
wir geſprochen bleibt unter uns wenigſtens vorläufig

Er küßte der Gräfin die Hand Beim Fortreiten bog er
dann um das Haus und ritt unter dem Giebel vorbei in
dem Jnges Zimmer lag Oben hinter den Scheiben gewahrte
er eine ſchwarze Geſtalt und ein blaſſes Geſicht er zog ſeinen
Hut ehrfurchtsvoll wie vor einer Königin und ſprengte zum
Entſetzen des alten Gärtners der gerade mit dem Einbinden
des Weines beſchäftigt war quer durch den Garten elegant
nahm der Rappe die Weißdornhecke und ſprengte über das
Feld daß die Ackerkrume hinter ihm aufflog
Jnge wartete Stunde um Stunde vergebens auf Armand

die Kopfſchmerzen die ſie am Vormittag vorgeſchützt um einer
Begegnung mit Callein anszuweichen hatten ſich nun durch
die Erregung vergeblichen Wartens wirklich eingeſtellt und ſie
lag mit einem Leinentuch um die Stirn und mit brennend
ſchweren Angenlidern in ihrem halbverdunkelten Zimmer als
Gräfin Lies Kammerjungfer ihr einen Brief brachte Er war
von Armand mit zitternden Händen ſich halb aufrichtend
löſte ſie das Siegel während das Mädchen ein Licht neben
ihr Lager ſtellte Bei deſſen Schein las ſie folgendes

Liebſte kleine Jnge
Die Regelung einer notwendigen und dringenden An

gelegenheit ruft mich nach Berlin Es iſt etwas wegen
Quosdorf ich werde es Dir mündlich auseinanderſetzen einige
Tage werde ich wohl fortbleiben müſſen Laß Dir die Zeit
nicht zu lang werden Kleine Hoffentlich geht es Dir gut
Jch küſſe Dich und lege mich Tante Lie ehrfurchtsvoll zu

Füßen Zärtlichſt Dein Armand
Fortſetzung folgt
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end indem ſie am Sonnabend 11 Auguſt abends 8 Uhr an

der Peißnitzbrücke beginnend eine Waſſerfahrt zur Jahnshöhle unternehmen
wollen welcher ſich ein allgemeiner Kommers im großen Saale der Saal
ſchloßbrauerei anſchließt Da bis jeht bereits ca 600 Anmeldungen aus
Turnerkreiſen vorliegen dürfte die Feier eine impoſante Kundgebung für
die Turnerei werden Deshalb iſt auch Freunden und Gönnern der
Deutſchen Turnerſchaſt gern geſtattet ſich nach Vorſtellung beim Vor
ſtande an der ganzen Veranſtaltung zu beteiligen Wie wir hören hat
der Kreisvertreter des XIII Kreiſes Thüringen der Deutſchen Turner

rr Waiſenhausdirektor L Bethmann in Langendorf bei Weißen
fels ſein perfönliches Erſcheinen feſt zugeſagt und wird an der Jahnshöhle
eine der Bedeutung des Tages entſprechende Rede halten welcher ein all

Lied der Teilnehmer folgen wird

Nach einer Entſcheidung des rhat die Berufung gegen einen Rentenverſagungsbeſcheid gemäß g 76 Abſ 5
des Gewerbe Unfallverſicherungsgeſetzes auch in den Fällen aufſchiebende

in welchen der Verletzte ſich nach Zuſtellung des gemäß S 23
Abſ 1 des Gewerbe Unfallverſicherungsgeſetzes erlaſſenen Einweiſungs
beſcheids ohne Widerſpruch in die ihm angegebene Heilanſtalt begeben hat
in dieſer ge Zeit verblieben iſt dann aber wegen ſchuldhaften Ver
haltens vor Beendigung des neuen Heilverfahrens aus der Heilanſtalt
entlaſſen werden mußte und nunmehr einen neuen berufungsfähigen Be
ſcheid erhalten hat durch welchen eine dem Entlaſſungsbefund entſprechende
Rente feſtgeſtellt dieſe aber gleichzeitig gemäß 8 23 Abſ 2 des Gewerbe
Unfallverſicherungsgeſetzes Zeit ganz verſagt worden iſt

Der Vorſtand der Lederinduſtrie Berufsgenoſſenſchaft
hatte an das Reichs Verſicherungsamt den Antrag gerichtet alle Gerberei
betriebe in die Unfallverſicherungspflicht einzubeziehen Der Antrag
iſt abgelehnt worden weil die kleinen Gerbereien ohne Motor und mit
weniger als zehn Arbeitern nicht als Fabriken angeſehen werden könnten

Der Vorſtand des Deutſchen Apothekervereins hat Schritte
getan um die Aufmerkſamkeit der Zollbehörden auf einzelne Geheim
und Schwindelmittel zu lenken die obſchon ſie im Jnlande dem freien
Verkehr entzogen ſind aus dem Auslande in Briefen unmittelbar an
Private im Reiche geſandt werden

Militärauwärterverein Der hieſige Zweigverein des Bundes
Deutſcher Militäranwärter hält ſeine Monatsverſammlung am Sonnabend
11 d Mits abends 81 Uhr im Schultheiß Reſtaurant Poſtſtraße ab

Gäſte ſind willkommen 4Chriftliche Gewerkſchaft Es iſt beſchloſſen worden am nächſten
Sonnabend von der Peißnitz nach dem Krug zum grünen Kranze in

eine Waſſerfahrt zu machen Karten für die Teilnehmer ſind zu
beim Pförtner Herrn Ladewig Franckeplatz 1
Chriſtlicher Verein junger Männer Was jeder junge

Mann von der preußiſchen Staatsverwaltung wiſſen muß ſo lautet das
Thema über welches am Mittwoch 8 Auguſt abends Sl Uhr im

ichen Verein junger Männer Geiſtſtraße 29 Herr Steuerſekretär
Uirich einen Vortrag halten wird zu welchem jeder junge Mann ein
geladen iſt Der Zutritt iſt frei

Tödlicher Sturz Am Dienstag nachmittag gegen 5 Uhr ſtürzte
der 12 Jahre alte Schulknabe Karl Güſtner Meckelſtr 28 wohnhaft in
den Steinbruch am kleinen Galgenberg Er blieb beſinnungslos liegen
und wurde auf ärztliche Anordnung ſofort in die Kgl Klinik gebracht wo

xer in der Nacht verſtorben iſt
Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Telegramme und leizte Rachrighten
Wolfhagen 8 Auguſt Wolff s Bur Der Amtliche Wahlbericht

beſagt Bei der im Reichstagswahlkreiſe RintelnHofgeismarWolfhagen
am A Auguſt ſtattgehabten Reichstagserſatzſtichwahl ſind insgeſamt 13596

gültige Stimmen abgegeben worden Hiervon entfielen auf Herzog
Bürgermeiſter zu Obernkirchen deutſchſozial 9098 auf Vetterlein
Stadtverordneter zu Helmarshauſen Soz 4498 Stimmen Erſterer iſt
ſomit gewählt

Brüſſel 8 Auguſt Meldung des B Jn dem Berg
werk Bois du Caſier bei Marcinelle brach infolge eines falſchen Manövers
des Maſchiniſten das Förderkabel Der Förderkorb mit neun zutage

fahrenden Bergleuten ſtürzte 835 Meter tief ab Die furchtbar ver
ſtümmelten Toten wurden erſt nach längerer Arbeit emporgebracht und
identifiziert Auf der Unglücksſtätte ereigneten ſich ſchreckliche Ver
zweiflungsſzenen der Angehörigen Die Familie des verunglückten
Arbeiters Brogniet verlor ſchon drei Söhne in dem Bergwerk

Paris 8 Auguſt Meldung des B L Das Duell
Négrier Andrs Siehe Ausland Red fand um 6 Uhr abends im
Garten des Prinzen Joachim Murat ſtatt Jm letzten Augenblicke wurde
entſchieden daß es bei einem Piſtolenduell ſein Bewenden haben ſolle
Andrs feuerte ſeine Piſtole zuerſt ab die Kugel verlor ſich im Gebüſch
General Négrier ſchoß wie von einzelnen Zeugen behauptet wird in die
Luft nach einer anderen Verſion hätte der General üÜberhaupt ſeine Piſtole
nicht abgefeuert um ſeinem Gegner Andrs ſeine Mißachtung zu bezeugen Auf

das Gerücht daß das Duell Négrier André im Parke des Prinzen Joachim
Murat in der Rue de Meſſine ſtattfinden werde hatte ſich aus dem nahe
gelegenen Pare Monceau zahlreiches Publikum vor dem Hauſe eingefunden

Die Duellanten und ihre Zeugen waren zwar durch das rückwärtige Tor
eingetreten verlleßen den Garten aber beim Hauptausgang ſodaß dem
Publikum Gelegenheit gegeben war die fünf Generale nämlich André
Négrier Duchesne Langlois und Balaman zu ſehen Die Nachricht daß
das Duell unblutig verlaufen fet überraſchte das Publikum das durch die
Zeitungsnachrichten daß es ſich um ein Degenduell handle irregeführt
wurde

Madrid 8 Auguſt Wolffs Bur Der König hat den
Kapitänen der beiden Schiffe die die Mehrzahl der Schiffbrüchigen
des Dampfers Sirio gerettet haben den Orden für Verdienſt zur
See verliehen

Madrid 8 Auguſt Wolff s Bur Amtlich wird bekannt ge
geben daß von dem Dampfer Sirio 328 Perſonen vermißt
werden unter dieſen befinden ſich 14 Matroſen

Cartagena 8 Auguſt Wolff s Bur Nach Ausſage ver
ſchiedener Geretteter beſtieg der Kapitän des Sirio nachdem er ſich
unſchlüſſig gezeigt hatte wie er ſich verhalten ſollte ein Boot und rief
Rette ſich wer kann Das gab den Anſtoß zu der allgemeinen Ver
wirrung

Petersburg 8 Auguſt Pet Telegr Ag Das Handels
miniſterium bezeichnet den letzten Ausſtand als vollſtändig ver
fehlt Außer in Petersburg und Moskau wurde in keinem Jnduſtriebezirk
ein größerer Ausſtand der Fabrikarbeiter beobachtet Jn Petersburg war
nach den Berichten der Fabrikinſpektion höchſtens ein Drittel ſämtlicher
Fabrikarbeiter ausſtändig Die Fabrikinſpektion erwartet daß die Mehr
zahl der Fabriken noch in dieſer Woche die Arbeit in vollem Umfange
wieder aufnehmen wird

Moskan 8 Auguſt Pet Telegr Ag Der Ausſtand muß dank
den getroffenen Maßnahmen und der Aufſicht der Polizei als vollkommen
mißlung en betrachtet werden Alle Verſuche der Agitatoren die Ar
beiter von der Arbeit abzuhalten wurde vollkommen vereitelt Die Agitatoren
wurden verhaftet Geſtern iſt die Zahl der Ausſtändigen merklich geringer
geworden Von der im ganzen 200 000 Mann zählenden Arbeiterſchaft
Moskaus feiern nur 20 000

London 8 Auguſt Meldung des B Der Pariſer Korre
ſpondent einer nicht ſehr zuverläſſigen hieſigen Agentur telegraphiert Jch
bin in der Lage von einer höchſten Autorität zu melden daß Deutſch
land die Frage die zwiſchen der Türkei und Frankreich über die Oaſe
Djanet entſtanden iſt zu einer internationalen zu machen ſucht Aus
Konſtantinopel iſt von der franzöſiſchen Botſchaft eine Depeſche eingegangen

wonach Deutſchland die Pforte dazu drängt über dieſe Angelegenheit

eine Note an die Mächte zu richten Das B bemerkt dazu Die
höchſte Autorität auf die ſich der Verbreiter dieſer Nachricht beruft iſt
offenbar in den Kreiſen der gewerbsmäßigen Hetzer gegen Deutſch
land zu ſuchen

London 8 Auguſt Meldung des B Als der Herzog
von Connaught geſtern im Automobil von Monmouth nach Rhayader
in Wales unterwegs war ſtieß ſein Wagen mit dem entgegenkommenden
Automobil des Majors Borradaile ſo heftig zuſammen daß beide
Wagen zertrümmert wurden Der Herzog und der Major wurden auf
die Straße geſchleudert kamen aber mit Hautabſchürfungen davon Der
Herzog konnte in einem andern Wagen zur Jnſpektion der Garniſon von
Rhayader weiterfahren Der Chauffeur des Majors wurde verhaftet

St Louis 8 Auguſt Reut Bur Ein Telegramm aus Fort
Wort Texas berichtet über die Ueberſchwemmungen im Süden von
Texas 25 Perſonen ſeien ertrunken und hunderte obdachlos Der
Schaden an Grundeigentum wird auf 500000 Dollars geſchätzt Die
Hilfszüge vermögen ihren Beſtimmungsort nicht zu erreichen Der tele
graphiſche und telephoniſche Betrieb iſt geſtört

Rio de Janueiro 8 Auguſt Meldung der Frkf Ztg Der
pan amerikaniſche Kongreß akzeptierte geſtern im Prinzip die
Schiedsgerichtsfrage und empfiehlt allen hier vertretenen Regierungen
Vertreter zum Haager Friedenskongreß zu ſenden mit Jnſtruktionen
für weiteſtgehende für alle Nationen annehmbare Schiedsgerichtsverträge

warm einzutreten

Der Kampf für das Stimmrecht der Frauen
Kopenhagen 8 Auguſt Meldung des B Hier hat

geſtern die Tagung der internationalen Frauen Wahlrechts
konferenz begonnen Anita Augspurg beantwortete die Willkommens
Adreſſen der däniſchen Frauenvereine der Preſſe und des Empfangs
komitees mit einer Rede in der ſie für die Frauen Anteil am politiſchen
Leben forderte um für Kultur und Frieden zu wirken Nach Empfang
der Kongreßteilnehmerinnen durch den ſtellvertretenden Bürgermeiſter im
Ritterſaal des Rathauſes erfolgte eine Beſichtigung der geſamten übrigen
feſtlich beleuchteten Räume Während der Abendſitzung überbrachten dem
Kongreß die Delegierten aus Finnland Auſtralien Schweden Norwegen und
Rußland die Grüße ihrer Vereine Die Delegierte Rußlands führte
unter anderen aus daß die Sache des Frauenſtimmrechts in Rußland wie
bei der ruſſiſchen Revolution nur dann ſiegen könne wenn das ganze Volk

in allen ſeinen Schichten vollſtändig von dieſer Jdee durchdrungen ſei
Dieſe Worte entfeſſelten lebhaften Beifall Unter allſeitiger großer Auf
merkſamkeit legte darauf die Delegierte Ausſtraliens die in jeder Be
ziehung günſtigen Rejultate des in Auſtralien eingeführten Frauenſtimm

rechts dar Zum Schluß ſprach Käthe Schirmacher Paris über das
Thema Was Frauenſtimmrecht nicht iſt
cku r e c c cecee d ccccccgqccn,qqaqa 3zcczcc c 2zdJ

ingesichts mancher entstellender Zeitungsweldungen
über die Giſtigkeit des Lysol muss darauf hingewiesen
werden dass das Lysol in der vorgeschriebenen Weise und
Verdünnung angewandt ganz unschädlich ist wie dies die
langjährige Praxis in vielen Millionen von Einzelfällen
auf s klarste beweiszt

Wer natürlich das Lysol anstatt seine Lösungen zum
Desinfizieren oder zur Wundbehandlung zu denutzen in
konzentriertem Zustande trinkt darf sich über Schaden
nicht beklagen Ein starkes Desinrektionswittel das in
grösseren Mengen innerlich genommen gänzlich ungiftig
wäre gibt es überhaupt nicht
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Restbestände in

Damen Blusen
farbig undl weiss in Batist Mousseline ete

das Stück 4 98 88 Pf und 68 Pf

Restbestände in

Damen Jacketts
Staubmänteln Kostüm Röcken ete

90 25 150 25das Stück 3 3 1 und 1

Restbestände in

Kinder Kleidern
aus prima Waschstoffen

das Stück Zo o und 45 P

Restbestände in
Damow Herren Ainderwäsehe

nur erstklass Qual besteh aus feinen Damen Tag u Nachthemden
mit Madeira Stickerei Pique Jacken Röcken Beinkleidern etoe

zu enorm billigen Preisen

Restbestände in

Knaben Blusen
aus prima Satin Augusta gestreift und kariert

blau rosa etoe

das Stück p 90 P 65 Pf und 45 P

Restbestände in
Damen I Mäcdehen Schürzen

Tändelschürzen Hausschürzen Reformschürzen weisse Schürzen
Wirtschattsschürzen eto

das Stück 45 Pt 28 Pf 25 Pf und 10 Dt

Restbestände in

Seidenstoffen
reinseid Mlerveilleux Taffet Liberty Damassé etcoe

däss Meter 55 Pf und 35 Pf

Restbeständse in

Wasch Kleiderstoffen

Mousseline Percale Zephyr Voile Etamine Batist etc

das Meter 58 Pf 28 Pf 25 Pf und 22 P

Restbestände in
Wollenen Aleiderstoffon

Kostümstoffe Cheviots Kammgarn Beiges Tuchstoffe Haus
kleiderstoffe ete

das Meter o 75 P 60 Pf und 35 Pf

Restbestände in

Spitzen u Pinsätzen
Spachtel Valencienne Tüll ete verschiedene Breiten

das Meter 30 Pt 15 Pf 10 Pf und 5

Restbestände in
barwierten Damen Hüten

gesehmackvolle Garnituren

das Stück Po 75 Pt 50 Pf und 15 P

Restbestände in
Knaben und Mädehen Mätzen

Matrosen Mützen Jockey Mützen Schirm Mützen eto

das Stück 25 Pt 18 Pf 15 Pf und 10 Pt

Meine Schautfenster

bitte
zu beachten

E heschäftshaus J Halle a S

Marktplatz
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Xur noch kurze Zeit
9 Auguſt Nr 184

bietet ſich für jedermann die nie wiederkehrende Gelegenheit unſere in ganz Deutſchland ühmliohet bekannten Schuhwaren zu bedeutend herabgeſetzten Ausverkautspreisen zu erwerben

I Poſten Herren Zug und Schnürstiefel
1 Poſten Herren Sehnür und Sehnallenstiefel
1 Poſten Herren Ghevreaux Sehnürstiefel mit Ladkappe

hochelegant
10 90 501 Poſten Herren Boxealf Zug u Sechnürstiefel

Wir empfehlen als beſonders preiswert

4 90 1 Poſten sehw Wiehsleder Damen Sehnürstietel 550
90 1 Poſten ein Zegenled Dam Sehnür u Knopfstiefel r S 90

6 90 1 Poſten sehw Ia Boxealt Dam Sehnürstief en r S 50
90 1 Poſten Damen Serge Sehnürstiefel i haec ir Serben Z 0mit Beſatz nur

J Diverse Damen Spangen Sehnär Knopf Sehnhe ſhwarz weiß farbig spott billig
Im goldenen Schiffchen Berliner
Süssmiloh s Walhalla Theater

Spezialitäten Vorſtellung

Neu Sröffnung Neu
am 1 September 1906

Biere ala St
De Täglich

die lustigen Magdevurger
Bratwurstglöckle

Neue Kapelle
Grösster Betrieb am Platze

Paradies Heute Lieder Abend
des Konzert Orcheſters

Ludmilla Gehreckoe
sah Halleschen Aktien Bierbrauerei

Heute Mittwoch abends 8 Uhr

rei IConzertMorgen Donnerstag abends 8 Uhr

Grosses Militär Konzert
ausgeführt vom Trompeter Korps des Hansf Feld Art Regts Nr 75

F Stacdde Hermann BeckerGastwirtsohaft um Leuchtturm
Alte Leipziger Chausseo 20

Herrlicher Ausflugsort Wunderschöner Garten Einzig am Orte
Fr Thiemicke

Sröffnungs Knzeige
Meinen Freunden und Bekannten ſowie einer werten Nachbarſchaft die ergebene

Mitteilung daß ich das

Restaurant zum neuen Stern
Sternstrasso 5a Ecke Kleine Brauhausstrasse

übernommen reſp eröffnet habe
Es ſoll mein Beſtreben ſein wie bisher und bekannterweiſe mit uur guten

Speiſen und Getränken aufzuwarten
Mit aller Hochachtung Oarl Schmödt,

Unsere vierte diesjährige

Mlittelmeor Gosollschaftsroise

mit dem grossen französischen Salon Schnelldampfer

General Chanzy
beginnt Ende September ab Basel Alles Nähere an
den Anschlag Säulen

Reisebureau Spatz
Marti nsbers 2

North Britisn Mercantiſe
VERSICHERUNGS AkKTIEV GESELLSCHAFT

gegründet 1809

Direktion für das Deutsche Reich im eigenen esellschaftsgebäude BERILIN
Oranienburgerstr 60 63

Der Rechnungsabschluss der Gesellschaft pro 1905 ergibt bezüglich der
Feuerversicherungsbranche folgende Zahlen

1 Gesamtes Aktien Kapital auch für die Lebens und
Rentenbraneche haftend M 55,000,000Kapital Reserve 31,000,0003 Prämien Reserve v 15,521,563Prämien Einnahme im Gesamtge schäft 51,607 498wovon auf das Deutsehe Reich entfallen 5,982 118

Zur Vermittlung von Versicherungen gegen Feuersgefahr halten sich die
unter zeichnete Generalagentur sowie die
Spezial Agenten der Gesellschaft empfohlen

Magdeburg den 14 Juli 1906
General Agentur

der North British Mereantile Versicherungs Aktien Gesellschaft
Rudolph Pusch Alter Markt 28

sämtlichen derselben unterstellten

Schuhfabrilg G m b H Grosse Ulrichstrasse 37

Reisekördbe Rucksäcke Reisetaschen

destes deutsehes Fabrixat für Herren 150 25 265 25 76 75 I
90 15 60 36 80 für Damen 65 85 Prima Rindleder bran

60 bis 11 80 fär Kinder 65 00 85 75 10 76 11 50 I
Prima RindlederkKoffer 10 60 W 80 88 R

C V Ritter m a un irre e
5 Prozent Rabatt Sparmarken des Rabatt Spar Vereins

In höflicher Erwiderung auf das Inſerat der Brauerei von Heinrich Müller s Wwe in Halle a

Karamelmalzbie
ſowie Warnungen von minderwertigen Aachahmungen betreffend kegt
es den Jnhabern der Sozietätsbrauerei zu Rollsdorf fern der Schwemme Brauerei irgend etwas nachzu
ahmen oder das Publikum mit einem minderwertigen Biere zu täuſchen

Ferner erklären wir daß der Herr Verfaſſer des Artikels weder das Uaramelmalz noch das daraus
zu erzielende Bier auch nicht das Pulver erfunden hat

Unſer Karamelmalzbier iſt aus nur prima Karamelmalz aus der Karamel und Farbmalzfabrik zu
Halle a S und aus prima nicht ſecunda Münchener Malz aus der Malzfabrik Eisleben hergeſtellt
was die Herren Direktoren der genannten Fabriken begutachten müſſen auch ſind wir bereit den Konſu
menten und den Intereſſenten die Rechnungen über die gelieferten Malze in unſerem Kontor zur Einſicht
vorzulegen

Auf Grund dieſer Tatſachen erklären wir weiter daß unſer Karamelmalzbier nicht ein minder
wertiges Fabrikat iſt während in der Brauerei welche die Aufklärung inſzeniert und in das Publikum
überträgt minderwertiges Malz verwendet wird oder doch verwendet worden iſt

Einer der Mitinhaber der unterzeichneten Sozietäts Brauerei iſt 21 Jahre als Braumeiſter in der
Schwemme Brauerei tätig geweſen hat das ſtreitige oder ähnliches Bier ſelbſt gebraut kennt alſo die
IJngredienzien desſelben ſowie die Qualität er hat alſo ſozuſagen das Bier eingeführt und eingebürgert

Heigt unſer Karamelmalzbier in der Analyſe vom 26 Juli a er 76 Exrtraktgehalt weniger
als das Karamelmalzbier aus der Schwemme Brauerei in der Analyſe vom 30 September a pr ſo iſt
infolge der dazu verwendeten Peſten Gualität Malzes als Soole des Bieres der
Extraktgehalt unſeres in den Handel gebrachten Karamelmalzbieres ganz entſchieden als wertvoller zu
bezeichnen dasſelbe hat einen wertvolleren Nährwert

Es hat den Anſchein als ob die Herren vom öffentlichen chemiſchen Laboratorium den Extrakt
gehalt der Biere nur nach der Quantität nicht aber nach der Qualität feſtgeſtellt haben

Rollsdorf a See den 6 Auguſt 1906

Die Societäts Brauerei
Dreseher Tröndle e

Walter Sernau
Pferdehandlung

Halle a S DB Töpferplan 3
Mein erster Transport

belgischer Ackerpferde
ölrunter 1 prima tragende Stute trifft am Sonn

G èeiuags den 12 er ein Bei streng roeeller cou
e lantester Bedienung verkaufe ich die Pferde

zu sehr soliden Preisen

Jnhaber

nene Gutes dauerhaftes Gummiband
für Strumpfbänder kauft man beie nen ereinigen werden bill u ſauber ausgeführt D Raß Anzüge

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84Off u S 4086 an die Exped d Bl G auf Theil R Podolski Geiſtſtr 21
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